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Neujahrsempfang 2025 (freier Eintritt)

Ich lade alle ScharnsteinerInnen sehr herzlich zum Neujahrs-
empfang 2025 ein:

Donnerstag, 16. Jänner 2025 ab 19:00 Uhr im Festsaal der 
Landesmusikschule Scharnstein

Programm:
• Rückblick und Ausblick Kulturhauptstadt 2024
• Kurzfi lm zum Musiktheater HAMMER!
• 10 Jahre Agenda.Zukunft: 
  Neue Co-Modelle für eine erfolgreiche Zukunftsentwicklung
• Vorstellung der Fördergenossenschaft lebenswertes Almtal
  des Projektes Almtalmanagement
• Gemütlicher Ausklang mit Kulinarik aus Scharnstein

Blühstreifen für ein schöneres Ortsbild

Ein ganz besonderes und ereignisrei-
ches Jahr neigt sich dem Ende zu. Im-
mer eine gute Gelegenheit, um inne-
zuhalten, auf die vergangenen Monate 
zurückzublicken und auch mit Dank-
barkeit das Erreichte zu würdigen. 
2024 hat eindrucksvoll gezeigt, was in 
unserer Gemeinde möglich ist, wenn 
Engagement, Zusammenarbeit und Ge-
meinschaftsgefühl aufeinandertreff en.
Von kulturellen Highlights über sport-
liche Wettkämpfe bis hin zu Festen, 
die Jung und Alt zusammengebracht 
haben. Die Resonanz und Beteiligung 
war beeindruckend, was den starken 
Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft 
widerspiegelt. Dank der Zusammen-
arbeit vieler engagierter Bürgerinnen 
und Bürger konnten bedeutende Pro-
jekte realisiert werden. Ob die Mo-
dernisierung von Infrastruktur, der 

Ausbau von Freizeitangeboten oder 
nachhaltige Initiativen – gemeinsam 
haben wir viel erreicht, um unsere Ge-
meinde noch lebenswerter zu machen.
Ein besonderer Dank gilt den zahlrei-
chen Ehrenamtlichen, die mit ihrem un-
ermüdlichen Einsatz das Rückgrat un-
serer Gemeinde bilden. Ohne ihre Zeit, 
ihre Ideen und ihre Tatkraft wären viele 
Projekte und Veranstaltungen nicht mög-
lich gewesen. Dieses Miteinander ist der 
Schlüssel für die hohe Lebensqualität, 
die wir in unserer Gemeinde genießen.
Lasst uns mit Stolz auf das Geschaf-
fene blicken und mit Vorfreude auf 
das, was noch vor uns liegt. Gemein-
sam können wir auch im nächsten
Jahr Großes erreichen!
Herzlichen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben, dass das Jahr ein Erfolg wur-
de. Auf ein weiteres Jahr voller gemein-

samer Erfolge und schönen Momenten!
Ich wünsche Ihnen ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest, erholsame
Feiertage und einen guten Start ins
neue Jahr 2025.

Unsere Grün- und Blühstreifen haben 
maßgeblich zur Verschönerung des 
Ortsbildes beigetragen und erfreuen 
sich großer Beliebtheit – sowohl bei 
Bürgern als auch bei Touristen. Die neu-
en Bäume und im Besonderen die far-
benfrohen Blumenwiesen sind nicht nur 
ein Genuss fürs Auge, sondern bieten 
auch wichtigen Lebensraum für zahl-
reiche Insekten, insbesondere Bienen 
und Schmetterlinge. Besonders entlang 
der Wiese am Ortseingang zieht das 
bunte Blütenmeer alle Blicke auf sich.

Die Auswahl der Pfl anzen wurde sorg-
fältig getroff en, um eine lange Blüte-
zeit zu ermöglichen und eine reich-
haltige Quelle an Nektar und Pollen 
bereitzustellen. So leisten die Blüh-
streifen nicht nur einen Beitrag zur 
Schönheit unseres Ortes, sondern för-
dern auch aktiv die heimische Tierwelt.
Im nächsten Jahr wird die Blüten-
pracht etwas zurückgehen, da die ein-
jährigen Arten wegfallen. Dennoch 
werden die zweijährigen Pfl anzen und 
die mehrjährigen Dauerblüher wei-

terhin für farbenfrohe Akzente und 
eine lebendige Umgebung sorgen.

LAbg. Bürgermeister Rudolf Raff elsberger

Newsletter

Wenn Sie Interesse am Gemeindegeschehen haben bzw. 
gerne kurz und unkompliziert Informationen aus unserer 
Gemeinde per E-mail erhalten wollen, dann melden Sie 
sich für den Bürgermeister-Newsletter an.
• über unsere Website oder unter 
• nicole.simbrunner@scharnstein.ooe.gv.at
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Silvester: Rücksicht nehmen

Gemäß § 38 Abs. 1 Pyrotechnikgesetz 
ist die Verwendung von pyrotechni-
schen Gegenständen der Kategorie F2 
im Ortsgebiet verboten. Außerhalb des 
Ortsgebietes bitten wir um Rücksicht-
nahme und Empathie. Unsere Haus-
tiere und Wildtiere leiden unter der 
Knallerei. Neben der Gefahr für die 
Gesundheit beim Zünden dieser Feuer-
werkskörper ist auch die Menge an 
freigesetzten Kleinstpartikeln erheblich. 

Mitte November fand wieder eine Fei-
er der runden Geburtstage (80, 85, und 
90) im Gasthaus Silmbroth statt. Wir 

gratulieren unseren Jubilaren herzlichst
zu ihren runden Geburtstagen!

Alters-Jubilarfeier der runden Geburtstage

Foto: Manuela Rathberger

Am Freitag, 27.12. ist das Amt und 
das Bürgerservice geschlossen. Wäh-
rend den Weihnachtsferien bitten wir 

um Terminvereinbarung.

Weihnachts-
Öff nungszeiten Amt

Wasser ist unser höchstes Gut und die 
Grundlage für unser Leben, unsere 
Landwirtschaft und unsere Umwelt. Die 
Bedeutung von sauberem und ausrei-
chend vorhandenem Grund- und Quell-
wasser kann nicht hoch genug sein.
Aus gegebenem Anlass möchten wir alle 
BürgerInnen über die wichtige, gesetzli-
che Regelung zur Trennung von privaten 
Brunnen/Hausanlagen und der öff ent-
lichen Wasserversorgung informieren. 

Die Vermischung von Wasser aus priva-
ten Brunnen/Hausanlagen ist per OÖ-
Wasserversorgungsgesetz 2015 verbo-
ten. Diese Regelung dient dem Schutz 
der Trinkwasserqualität und der Ge-
sundheit aller Einwohner. Private Brun-
nen/Hausanlagen können unterschied-

liche Wasserqualitäten aufweisen, die 
möglicherweise nicht den strengen An-
forderungen für Trinkwasser entspre-
chen. Eine Vermischung könnte daher 
zu einer Kontamination des öff entli-
chen Wasserversorgungsnetzes führen.

Wir bitten alle Eigentümer sicherzu-
stellen, dass ihre Brunnen/Hausanlagen 
ordnungsgemäß von der öff entlichen 
Wasserversorgung getrennt sind. Bei 
nachgewiesener Verunreinigung der
öff entlichen Wasserversorgung infol-
ge Vermischung mit Wasser aus pri-
vaten Brunnen/Hausanlagen können 
nicht nur sehr hohe Kosten entstehen, 
sondern auch gesundheitsgefährden-
de Situationen für die Verbraucher.

Strikte Trennung von privaten Brunnen / 
Hausanlagen von der öff entlichen Wasserversorgung
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Die Aufgaben im Tierheim werden
immer größer. Neben der Hilfe für
Tiere, deren Besitzer aus verschiedenen
Gründen ihre Tiere beim Tierheim
abgeben wird auch vielen Tieren, die
in tragischen Umständen zum Tier-
heim gebracht werden, geholfen.

Leider werden Tiere oft ausgesetzt
oder vor der Tür des Tierheimes ab-
gestellt. Besonders tragisch ist die 
Situation von Tieren, die durch be-
hördliche Abnahmen oder aufgrund
von Verhaltensauff älligkeiten ins Tier-
heim kommen.  Diese Tiere benötigen
viel Zuwendung, medizinische Ver-
sorgung und oft auch die Unter-
stützung eines Hundetrainers, um 
wieder vermittelbar zu werden. Um 

diese Aufgabe bewältigen zu kön-
nen, ist das Tierheim auf fi nanzielle 
Unterstützung angewiesen. Trotz Zu-
schüssen vom Land Oberösterreich 
und Unterstützung von vielen frei-
willigen Spendern ist die fi nanzielle
Situation vom Tierheim Altmünster
sehr angespannt. 

Das Tierheim freut sich über alle  Spen-
den. Bei Interesse bitte gerne melden
unter:  +43 676 53 73 012.  

Tierheim Altmünster

Seit Anfang November gelten im Alt-
stoff sammelzentrum neue Öff nungs-
zeiten. Mittwochs öff net das ASZ nun
bereits um 14:00 Uhr und schließt um
17:00 Uhr. 

Im Frühling wird die Öff nungszeit am
Mittwoch um eine Stunde verlängert,
sodass bis 18:00 Uhr geöff net ist.

Öff nungszeiten in der Weihnachtszeit: 
KW 52 und KW 1:
Freitag und Samstag 
zu den üblichen Öff nungszeiten

Das ASZ Scharnstein ist an fol-
genden Tagen geschlossen:
• Mittwoch, 25.12.2024
• Mittwoch, 01.01.2025

Neue Öff nungszeiten im Altstoff sammelzentrum

Text: Tierheim Altmünster

Kunst im Amt: Ausstellung von Monika Kitzmantel

Mit den Aquarellen von Monika Kitz-
mantel sind die weißen Wände im 
Marktgemeindeamt wieder belebt.
Stimmungsvolle Bilder aus Venedig 
und Südtirol, Winterbilder aus Ost-
tirol, stimmungsvolle Seenbilder 
aus dem Salzkammergut und vor al-
lem die vielfältigen Vogelbilder la-
den ein, ein wenig stehen zu bleiben 
und sich in die Bilder zu versenken. 

Bei der Vernissage am 12. Novem-
ber 2024 mit netter Begleitmusik der 
Mühlviertler Musiker Liesl und Rainer 
verbrachten über 70 Besucher einen 
schönen Abend im Marktgemeindeamt.

Die Bilder können während der Öff -
nungszeiten des Marktgemeindeamtes 
besichtigt werden, kommen Sie vorbei!

Besonders eilig hatte es die kleine 
Sophie, als sie am 10. Oktober 2024
gegen 10:30 Uhr im Rettungsauto
das Licht der Welt erblickte.

Die Rettungssanitäter Peter Gilles-
berger, Christoph Schwarzelmüller 
und Lukas Peneder von der Ortsstelle 
Scharnstein sowie das Notarztteam
Gmunden Dr. Thomas Hutter und Ro-
land Maier wurden nach Gschwandt 
gerufen. Die Geburt des Babys ver-
lief ohne Komplikationen. Das Rote 
Kreuz wünscht der jungen Fami-
lie alles erdenklich Gute für die 
Zukunft.

Rotes Kreuz Scharnstein

Text & Foto: Rotes Kreuz

Geburtshelfer
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Unsachgemäße Entsorgung über den Kanal
Es ist uns ein großes Anliegen, die Um-
welt zu schützen und die Abwasserin-
frastruktur in gutem Zustand zu halten. 
Daher möchten wir Sie heute auf ein 
wichtiges Thema aufmerksam machen: 
Dinge, die nicht in den Kanal gehören.

Ein häufi ges Problem sind Feuchttü-
cher. Viele Menschen glauben, dass sie
biologisch abbaubar sind oder sich 

problemlos im Abwasser lösen. Das ist 
jedoch ein Irrtum! Feuchttücher be-
stehen oft aus synthetischen Materia-
lien, die sich nicht zersetzen und somit 
zu erheblichen Verstopfungen in den
Abwasserleitungen führen können. 

Auch andere Gegenstände gehören
nicht in den Kanal: 
Tampons / Binden, Wattestäbchen, 

Fette, Öle und 
Medikamente.

Eine bewusste Entsorgung schützt 
nicht nur unsere Umwelt, sondern auch 
die Infrastruktur unserer Gemeinde.

Das neue Hundehaltegesetz in Oberös-
terreich bringt einige wichtige Änderun-
gen mit sich, die sowohl Hundebesitzer 
als auch die Allgemeinheit betreff en. 
Ziel des Gesetzes ist es, die Sicher-
heit und das Wohlbefi nden von Hun-
den sowie von Menschen zu fördern. 
Anbei eine Aufl istung der neuen Kate-
gorien und der Ausbildungsanforderun-
gen.

Kleine Hunde 
• Sachkunde-Kurs

Große Hunde
Hunde, die ausgewachsen eine Wi-
derristhöhe von mindestens 40 cm
oder ein Gewicht von mindestens 20 kg
erreichen. Die Bestätigung übernimmt
ein Tierarzt. 
• Sachkunde-Kurs
• Überprüfung Alltauglichkeit

Spezielle Hunde
Hunde der Rassen Bullterrier, Ameri-
can Staff ordshire Terrier, Staff ordshire
Bullterrier, Dogo Argentino, American
Pit-Bull, Tosa Inu und deren Kreuz-
ungen untereinander.
Bei Zweifeln, ob der Hund ein spe-
zieller Hund ist, muss ein Sachver-
ständigengutachten  (z. B. vom
Tierarzt) bei der Gemeinde vor-
gelegt werden. 
• Sachkunde-Kurs
• Überprüfung 

Alltagstauglichkeit

Für diese Hunde gilt grundsätz-
lich Leinen- und Maulkorb-
pfl icht an öff entlichen Orten. 
Die Gemeinde kann bei positi-
vem Befund einer verhaltens-

medizinischen Evaluierung (nicht älter 
als drei Monate) eine Befreiung von 
der Leinen- und Maulkorbpfl icht aus-
sprechen (“Freitesten”). Jene Person, 
die den Hund führt, muss den Bescheid 
mitführen und vorweisen können.

Auff ällige Hunde
Auff ällig ist ein Hund dann, wenn von 
einem erhöhten Gefährdungspotential 
für Menschen und Tiere ausgegangen 
werden kann. Das gilt insbesonde-
re, wenn der Hund ohne selbst ange-
griff en worden zu sein, einen Men-
schen in aggressiver Weise bedroht oder 
verletzt hat. Gleichermaßen gilt diese 
Bestimmung, wenn ein Tier durch Biss 
wiederholt oder schwer verletzt wurde.
• Sachkunde-Kurs
• Überprüfung Alltagstauglichkeit
• Verhaltensmedizinische 

Evaluierung
• Zusatzausbildung

Für diese Hunde gilt Leinen- und Maul-
korbpfl icht an öff entlichen Orten. Die
Aufhebung durch die Gemeinde per
Bescheid ist nach einer verhaltens-
medizinischen Evaluierung möglich.

Begriff  Defi nitionen
Sachkunde-Kurs 
Theoretischer Kurs in Präsenz (online 
nicht mehr möglich), welcher sechs 
Stunden dauert und einmalig, VOR Er-
werb eines Hundes zu absolvieren ist.

Zusatzausbildung
Diese besteht aus einem theoretischen
und praktischen Teil. Damit wird eine
tierschutzgerechte und gefahrlose Hal-
tung sichergestellt.

Alltagstauglichkeit
Halter von großen Hunden müssen den
verantwortungsbewussten Umgang und
das konfl iktfreie Führen des Hundes
in alltäglichen Situationen nachweisen.
Es ist hierfür eine etwa halbstündige
Prüfung durch einen qualifi zierten
Trainer vorgesehen.

Verhaltensmedizinische Evaluier-
ung: Durchgeführt wird diese etwa 
durch einen Tierarzt mit einer Son-
derausbildung. Der körperliche, psy-
chische und emotionale Zustand des 
Hundes wird überprüft. Organische 
Erkrankungen werden von primär psy-
chischen abgegrenzt und allfällige The-
rapieempfehlungen ausgesprochen. 

Neues Hundehaltegesetz in OÖ (Lt. Oö. Hundehaltegesetz 2024 - Gültig ab 1.12.2024)

Foto: OÖVP Landtagsclub

Verpfl ichtend mitzubringen
bei Anmeldung (gültig für
alle Hunde): 
• Nachweis Sachkunde-Kurs
• Auszug Versicherung 
• Registrierung 

Heimtierdatenbank

Link: 
www.hundehaltung-ooe.at
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Um den Fahrzeuglenkern und den 
Fußgängern sichere Straßenverhält-
nisse zu bieten, wird der Winterdienst 
zu allen Tages- und Nachtzeiten von 
den Bauhofmitarbeitern bewältigt. 
Wir bitten allerdings um Verständnis, 
dass es bei starkem Schneefall zu Ver-
zögerungen kommen und nicht jede 
Straße sofort geräumt werden kann. 
Ein großes Dankeschön gilt unserem 
Team für seinen Einsatz. Damit es bei 

den Schneeräumungen zu keinen Pro-
blemen kommt, ersuchen wir die Lie-
genschaftsbesitzer, heraushängende
Äste etc. rechtzeitig zurückzuschnei-
den. Bei der Durchführung des Win-
terdienstes kommt es alljährlich immer
wieder zu Behinderungen wegen
abgestellter Fahrzeuge auf den Straßen 
und Gehsteigen. Daher ersuchen wir 
alle Fahrzeugbesitzer, die Fahrzeuge 
auf eigenem Grund  oder auf gekenn-
zeichneten Parkplätzen zu parken. 
Wir weisen weiters darauf hin, dass 
gemäß § 93 StVO das Ablagern von 
Schnee von Privatliegenschaften oder 
Privatgrundstücken auf öff entlichen 
Straßen nur mit einer entsprechenden
Bewilligung erfolgen darf. 

Schneeräumung / -ablagerungen
auf öff entlichen Straßen

Gelbe Tonne & Einwegpfand
Ab 2025 dürfen neben Leichtverpack-
ungen auch Metallverpackungen in der
Gelben Tonne entsorgt werden. Darü-
ber hinaus wird ein Pfandsystem für
Einweg-Getränkefl aschen und -dosen
eingeführt. 

Neue Regelungen in den Altstoff sam-
melzentren (ASZ)
Das wirkt sich auch auf die Samm-
lung von Kunststoff verpackungen in
den Altstoff sammelzentren (ASZ) aus.
Ab 2025 werden nur noch drei Kunst-
stoff verpackungsarten gesammelt:
• Verpackungsfolien (LDP)
• Kanister und Eimer ab 5 Liter
• Styroporverpackungen (EPS)

Es können weiterhin Getränkeverbund-
kartons und Metallverpackungen im 
ASZ abgegeben werden. Ein besonde-
res Augenmerk gilt brandgefährlichen 
Verpackungen wie Spraydosen. Diese 
müssen restentleert sein oder im Zwei-
felsfall direkt im ASZ entsorgt werden.

Entfernung der Blauen Tonnen
Zwischen dem 7. und 10. Januar 2025 
werden alle blauen Tonnen von den öf-
fentlichen Sammelplätzen entfernt. Die 
Altglascontainer bleiben jedoch beste-
hen. Verschlüsse von Glasfl aschen gehö-
ren ab dann in die Gelbe Tonne und soll-
ten zu Hause getrennt entsorgt werden.

Änderung der Leichtverpackungssammlung ab 2025

Sie fi nden im Kalender
wieder alle bereits fest-
gelegten Veranstaltungs-
termine für das Jahr
2025, Sprechtage und 
die Müllabfuhrtermine.

Der Kalender wird ab 
ca. Mitte Dezember in 
Geschäften, Banken und 
im Bürgerservice aufge-
legt. Der Kalender wur-

de in Zusammenarbeit mit dem „Verein 
Marktplatz“ und dem Fotoclub Scharn-
stein herausgegeben.

Gemeindekalender

Text & Foto: BAV Gmunden

Besondere Auszeichnung für Gemeindebürger

Fritz Vondraschek ist über Jahrzehn-
ten beim Roten Kreuz als Sanitäter, 
Fahrer beim hausärztlichen Notdienst,
realistischer Unfalldarstellung, aber
auch mit besonderem Engagement
beim Strahlenschutz tätig. 
Mit dem „Pro Merito“ werden beson-
dere Verdienste und Leistungen auf 
dem Gebiet des Strahlenschutzes in 
Österreich gewürdigt. Diese Auszeich-
nung hat eine sehr lange Tradition und 
wertschätzt Leistungen im Strahlen-

schutz, die über das alltägliche Maß, 
über die reguläre Arbeit und über das 
normale Wissen hinausgehen. Im Vor-
dergrund steht der Schutz – hierzu 
zählen die fachliche Information an 
die Allgemeinbevölkerung, die Wis-
sensweitergabe und Leistungen der 
jeweiligen Einsatz- und Hilfsorgani-
sationen für den Anlassfall. Für diese 
besonderen Leistungen hat der lang-
jährig beim Roten Kreuz, ehrenamt-
lich tätige Fritz Vondraschek und die 

Kollegin Elisabeth Bach aus Traun-
kirchen die Pro Merito Verdienstme-
daille in Gold verliehen bekommen. 

Text & Foto: Hr. Leidinger
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Studierendenförderung
Jeder Student, der mit Stichtag
31.10.2024 in unserer Gemeinde mit
Hauptwohnsitz gemeldet, das ge-
samte Semester das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat und mit
seiner Inskriptionsbestätigung im 
Bürgerservicebüro einen entsprech-
enden Antrag stellt, darf sich über  
Almros im Wert von € 70 pro Semester
freuen. Der Antrag ist auch online 
unter www.scharnstein.ooe.gv.at ver-
fügbar. 
Die Antragsstellung für das Winter-
semester ist bis 28.02.2025 möglich.

Foto: Martin Hageneder

Bereits im März wurde Friedrich 
Drack vom Gemeinderat zum Ge-
schäftsführer der Almtal-Bergbahnen 
GmbH bestellt und mit der Erstellung 
eines Sanierungsplans beauftragt. 

Zudem wurde damals beschlossen, die 
Fortführung der Bahnen nur unter der 
Bedingung zu unterstützen, wenn die 
Geschäftsanteile der Gemeinde über-
nommen werden. Diese Anteile gingen 
nach einem Gemeinderatsbeschluss 
nun an die Fördergenossenschaft Le-
benswertes Almtal eGen sowie an 
Friedrich Drack und Ing. Hans Drack. 

Besichtigung: D‘Viecht-
wanger Hauskrippe

Besichtigungstermine (14-18 Uhr): 
29. Dezember 2024

5., 12., 19., 26. Jänner 2025
und 2. Februar 2025

Fam. Hageneder
Birihub 8, 4644 Scharnstein

07615/2906

Gemeinde übergibt
Kasberg Anteile

Am 10. Oktober war der Tag der psychi-
schen Gesundheit. Wir nahmen dies zum An-
lass und gestalteten eine Informationstafel
mit Gesundheitstipps.

Gesunde Gemeinde: Tag 
der psychischen Gemeinde

Nussige Low-Carb Kekse

Zutaten (für 4 Personen)
• 260 g weiche Butter
• 4 Eier
• 160 ml Milch (1,5% Fett)
• 240 g Erythrit (oder Stevia)

Butter, Eier, Milch und Erythrit in eine Schüssel geben und mit einem Hand-
mixer schaumig rühren. Mandelmehl und gemahlene Mandeln langsam 
dazugeben. Teig für ca. 30 Minuten kaltstellen. Teig auf einer bemehlten 
Arbeitsfl äche dünn ausrollen (ca. 0,5cm). Backofen auf 180 Grad (Ober-/
Unterhitze) vorheizen.  Kekse ausstechen und für 10-12 Min. backen. In 
der Zwischenzeit die Protein Cream in der Mikrowelle oder im Wasserbad 
verfl üssigen. Sobald die Low Carb Kekse leicht abgekühlt sind, diese je-
weils zur Hälfte in die Protein Cream tunken und anschließend aushärten
lassen.                                                                                                                                          

• 400 g Mandelmehl
• 400 g gemahlene Mandeln
• 400 g Protein Cream Haselnuss

Stammtisch für pfl egende Angehörige

Die Teilnahme ist kostenlos, unverbind-
lich und jederzeit möglich. Wir laden
ALLE ein, die einen Angehörigen betreu-
en oder pfl egen, zum Stammtisch zu
kommen.
Der Pfl egealltag zu Hause und die Be-
lastungen lassen die unterschiedlichs-
ten Fragen und Unsicherheiten bei den 
Pfl egenden entstehen. Im Gespräch er-
hält man wertvolle Hilfe, praktische 
Tipps und man kann sich in vertrauens-
voller Atmosphäre austauschen. Hier
bekommen Sie prompte Beratung, wenn

Sie Fragen z.B. Kurzzeitpfl ege, Pfl e-
gegeld, Heilbehelfe, Versicherung für 
pfl egende Angehörige, usw. haben.
Einmal im Monat für zwei Stunden 
treff en sich Angehörige um Erfahrun-
gen  auszutauschen. Es ist keine An-
meldung erforderlich. 

Kontakt: 
Frau Pauline Gramer: 0664/5336448
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Kulturhauptstadt in Scharnstein - 30 Veranstaltungen / 6000 Besucher

„23 für 24“: Mit‘m Reden kommen
die Leute z‘sam … 
Bereits 2022 - Vernetzungstreff en und 
Austausch zum Kulturhauptstadtjahr
weit über die Gemeindegrenzen hinweg.

Was erwartet uns 2024? Wie können 
wir uns einbringen? Das waren die 
Fragen, die bei den Stammtischen in 
der Moserei im Frühjahr und Herbst 
2023 gemeinsam erörtert wurden.

Foto: GOMDE Foto: Radio B138

Angeregt hat Elisabeth Maierhofer 
ein Stammtischformat mit Tief-
gang bei dem Jung und Alt eingela-
den war, gemeinsam über neue Wohn-
formen, Glaubensfragen und einen 
einfachen Lebensstill zu diskutieren.

Foto: Fabian Faltin

Alte Säge Schönau 8
Wolfgang Tumler hat auf eigene KH24-
Projekte verzichtet und seinen Kunst-
raum anderen Kreativen zur Verfügung 
gestellt: für Ausstellungen, Workshops, 
Festivals, Konzerte, als logistische Basis 
der Rederei und als Schlechtwetter-Re-
serve-Raum bei der Fete de la Musique.

Fragen zu den Potenzialen im lokalen 
ländlichen Raum und der Blick auf 
internationale vorbildliche Projekte 
waren Teil der Veranstaltung, die in 
der Schönau 8 stattfand – die Strom-
generatorräder des Cycle Cinema Club 
spendeten die notwendige Energie. Foto: Pia Fronia

Eine Band, 
die in Afrika Stadien füllt – zu Gast in 
der Schönau 8 am Almfl uss - afrika-
nische Rhythmen, Festivalstimmung, 
internationale Radiokooperationen –
ein Abend, der Menschen und Kon-
tinente näher zusammenrücken ließ.

Foto: Radio B138

Spontan, rasant und amüsant, die Im-
protheater-Gruppe rund um David
Wagner bot feinste Unterhaltung.

Foto: Marktgemeinde Scharnstein

Die Glöckler der Naturfreunde Scharn-
stein läuteten das Jahr 2024 ein und der
Neujahrsempfang bot einen ersten
Einblick in das Kulturhauptstadtjahr in
Scharnstein.  

Foto: Gernot Wührleitner

Ein Höhepunkt des Jahres 2024 in 
Scharnstein: Das Quintett der Mitglie-
der der Wiener Philharmoniker im 
Festsaal der Musikschule. Stehender Ap-
plaus für ein ergreifendes Konzerterleb-
nis auf höchstem internationalem Niveau.

Foto: Gernot Wührleitner

2024 machte es möglich: das Volks-
musikformat „Singa und Spün zur 
Narzissenblüah“ erlebte eine sehr 
erfolgreiche Neu-
aufl age und wur-
de von Radio 
Steiermark auf-
gezeichnet. 

Für 2026 ist das 
nächste Konzert
geplant.

Foto: Gernot Wührleitner

Das Spontankonzert von Hubert
von Goisern wurde – dem Wunsch des
Künstlers entsprechend - sehr kurzfristig
angekündigt: Trotzdem waren knapp 200
Gäste dabei.

Foto: Marktgemeinde Scharnstein
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HAMMER! war hammer!
16 ausverkaufte Vorstellungen am Ori-
ginalschauplatz im Redtenbacherareal
– das Musiktheater der RAT-Big Band
war das größte Kulturhauptstadt-Projekt
in Scharnstein. Ungefähr 2000 Gäste
ließen sich in die Zeit der Einstellung 
der Sensenerzeugung im Jahr 1987
entführen.

Fotos: Gernot Wührleitner

Zahlreiche Besucher*innen (ca. 400) 
stimmten sich bei einem geführten 
Spaziergang am Sensenweg und bei 
einem Schauschmieden im Sensen-
museum auf das Musiktheater ein.

Fête de la Musique
Die beiden Kirchenchöre, der Berthold 
Chor, das Vokal-Ensemble Kablüs und 
Johannes Kronegger gaben ein be-
rührendes Konzert in der Pfarrkirche 
Viechtwang. Die Musikkapellen, Your 

Georgous Self und die Gerstlmusi sorg-
ten für Stimmung in den Gastgärten.
Die Fête de la Musique soll zu einem 
fi xen Bestandteil der Veranstaltungska-
lender für die kommenden Jahre werden.

Fotos: Walter Schiller

Für das KH24-Projekt „Kulturbuddy“
hat Wolfgang Tumler Lionsclubs aus 
der Region als Part-
ner gewonnen und 
die Kooperation in 
der Schönau 8 im 
Rahmen einer Au-
torenlesung vorge-
stellt.

Foto: Schönau 8

JägerIN - die beeindruckende Ausstell-
ung und Klanginstallation von Karin
Orell und Josef Reiter fand im Muse-
um Geyerhammer statt. Von links nach
rechts: Josef Reiter, Karin Orell, Max
Höfl er

Foto: Edvard Paul Orell

Archeology Of Mass Consumption von 
Klement Rudolf Wassner zeigte hochauf-
gelöste Bilder von Fundstücken, von Müll 
aus der Alm. An die neunzig BesucherIn-
nen vertieften sich im Anschluss in Ge-
sprächen in die erstaunlichen Bildwelten.

Foto: Karin Orell

Kunst und Wissenschaft vereint in der 
Galerie im Brauhof: Die „Künstler 
an der Alm“ und das Projekt „The 
Temporal Forest“ begrüßten bei der 
Eröff nung mehr als 200 Gäste - darun-
ter auch den amerikanischen Konzept-
Künstler Jonathon Keats aus New York.

Foto: Walter Schiller

S c h m i e d e #
Zeit # Raum von 
Gabriele Kutschera 
– erhabene Schmie-
d e k u n s t w e r k e , 
perfekt inszeniert 
im Ausstellungs-
raum des Museums 
G e y e r h a m m e r .
Den Einführungsvortrag hielt Dr.
Johannes Jetschgo.

Foto: Gernot Wührleitner

Artists in Residence
Der Umgang mit Tieren und Natur war 
der Hintergrund für absolut außerge-
wöhnliche Veranstaltungen mit gro-
ßem Publikumsinteresse am Bahnhofs-
areal Scharnstein-Mühldorf.

Ein Teil der Ausstellung 
Totes Gebirge, Flech-
ten, Barrikaden von 
Johann Schoiswohl im 
Bahnhof Scharnstein.

Bewegend, amüsant und ein wenig
ironisch: Die Trauerrede für die Bahn-
hofskatze von und mit Gemeinde-
redner Fabian Faltin. Zahlreiche-
Katzen- und Kunstliebhaber*innen
besuchten die Veranstaltung, die fein-
fühlig musikalisch mit Harfenspiel
von Angela Stummer-Stempkowski
umrahmt wurde.

Foto: Marktgemeinde ScharnsteinFoto: Christa Öhlinger-Brandner
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Ein Tier, das vier 
schöne Jahre auf der
Wiese verbringen
durfte und so wie 
Rehe und Hirsche
aus dem Leben ge-
nommen wurde -
am Grill: Anlass
für Gespräche, bei
den mehr als 70 Gästen, darüber,
was unsere Konsumgesellschaft welt-
weit anrichtet diskutierten.

Die Lange Nacht der Industriekultur, 
ein Format, das der Tourismusverband 
Traunsee-Almtal entwickelt hat, fand 
auch 2024 großen Zuspruch im Museum 
Geyerhammer und bei der Firma Wolf 
Systembau. Termin 2025: 4. September

Foto: TVB Traunsee-Almtal

Kunst triff t Bier und 
bleibt: Das feinherbe
Pils Geyerhammer der
Naturbrauerei Almtal
gibt es auch 2025 - 
frisch gezapft Donners-
tag und Freitag im
Bierpub in der Moserei.

Foto: Naturbrauerei Almtal

Haben der traditionelle Stammtisch und
das Wirtshaus eine Zukunft? Unterschied-
liche Perspektiven wurden bei der Wirts-
haus-Show in Gomde launig präsentiert.

Foto: Veronika Philipp

Der Kulinarik-Pavillon der Healthy
Boy Band war Teil des Projekts „Wirts-
hauslabor“ und bei allen Veranstaltung-
en in Windeseile ausverkauft.

Foto: Veronika Philipp

Das Wartehäuschen Scharnstein-Au
saniert nach Plänen der SchülerInnen 
der HTL Hallstatt.

Foto: S. Öhlinger

Die Pension Schindlau war Teil des
Projekts „Zimmer mit Aussicht“. 
„Unsere Gäste fühlen sich sehr wohl 
im „Zimmer mit Aussicht“, das in 
einem sanften Lindgrün gehalten ist. 
Das Zimmer bietet einen wundervol-
len Blick ins Gebirge und auf unse-
ren wunderschönen Eichenbaum.“

Foto: Paul Pangerl

Meditation durch Raumerfahrung:
Internationale Universitäten kooperier-
ten mit lokalen Handwerkern und ließen
die Orte des Wandels am Areal von
GOMDE entstehen.

On Air: Das freie Radio B138 nahm 20 
Sendungen zur Kulturhauptstadt 2024 
im Almtal auf und lud KünstlerInnen
zum Gespräch.

Wiesenvernissage
Fermentierte Landschaften - geschaff en
von der Künstlerin Anita Fuchs auf dem
Gelände von „Almgrün“ in Kooperati-
on mit dem Almtaler Bergwiesn-Verein.

Foto: Ilse Schachinger

Mehr Selbstverständlichkeit für LGBTQ im ländlichen 
Raum – Salzkammerqueer eröff net gemeinsam mit 
dem Frauenforum Salzkammergut ein Netzwerk und 
feierte u.a. den World Queer Day in der Schönau 8.

Kulinarische Genüsse

Handwerk

www.salzzeit.at / virtuelles Museum

Die Einladung zum Ge-
spräch über die NS-Zeit

fand in unterschiedlichen Formaten und 
an historisch bedeutenden Orten statt.

Foto: Quatember

Foto: Rederei Scharnstein

Foto: Radio B138
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Volksschule Viechtwang
Texte & Fotos: Volksschule Viechtwang

Verein Kulturvision Salzkammergut
„Die Kulturvision Salzkammergut ist 
ein überregionales Kulturnetzwerk 
mit Sitz in Altmünster am Traunsee. 
Sinn und Zweck des Vereins ist es, 
professionelle künstlerische Exper-
tisen zu vernetzen und regional, na-

tional und international zu vermitteln.“
www.kulturvision-salzkammergut.at

Mehrmals aus-
verkauft und ge-
nial umgesetzt
– das Kinder-
musical von-
Florian Moitzi
und der Landes-
m u s i k s c h u l e 
S c h a r n s t e i n .

Die 3A der digiTNMS nahm erfolg-
reich am internationalen Fotoprojekt
„Changing Planet“ teil.

Foto: Gerhard Hutmeyer

SchülerInnen

Foto: Verein Kulturvision Salzkammergut

Gemeinsamer Wandertag
Unsere 1. und unsere 4. Klasse gingen
gemeinsam zuerst zum Laudachsee und
dann auf den Grünberg! Bei schönstem
Wetter waren Kinder und Lehrerinnen
nach dem Aufstieg sprichwörtlich über
den Wolken!

Spielplatzerweiterung
In den Herbstferien wurde unser Spiel-
platz im Garten zur Freude der Kinder 
um eine Rutsche und ein Reck erweitet.
So macht die Pause gleich noch mehr 
Spaß! Wir danken den Unterstützern 
und Unterstützerinnen dieses Projekts!

Freiwillige Radfahrprüfung
Noch vor den Herbstferien fand für 
die 4. Klasse die Radfahrprüfung statt. 
Nachdem alle Kinder die theoreti-
sche Prüfung geschaff t hatten, zeig-

ten sie noch ihr praktisches Können!
Alle haben bestanden! Wir gratulieren
und freuen uns mit euch!

Naschhecke
Seit Juni 2024 ist unsere Schule eine 
„Natur im Garten“ – Schule. Als Be-
lohnung dafür gab´s eine gesponserte
Naschhecke für den Garten, die um-
gehend eingepfl anzt wurde. Die Vor-
freude auf die zukünftigen süßen Beeren
ist schon groß!

Hallo Auto!
Gleich zu Schulbeginn nahm die 3. 
Klasse am Verkehrserziehungspro-
gramm des ÖAMTC „Hallo Auto!“ teil. 
Ein Auto kann beim Bremsen nicht sofort 
zum Stillstand kommen, was oft unter-
schätzt wird. Durch verschiedene Übun-
gen wurde den Kindern der Anhalteweg 

von Fahrzeugen begreifbar gemacht

Brandschutzübung 
Alle zwei Jahre gibt es an unserer 
Schule eine große Brandschutzübung. 
Dieses Jahr war es wieder soweit. Als 
die Alarmanlage losging, machten 
sich alle Klassen fast geschlossen auf 
den Weg in den Garten. Leider blie-
ben ein paar Kinder zurück. Es dau-
erte nicht lange bis die Feuerwehr mit 
Blaulicht ankam und die restlichen 
Kinder aus dem Schulgebäude rettete.
Zum Abschluss durften die Kinder
selber spritzen!

Neuigkeiten aus der Volksschule Viechtwang

Komplexe physikalische Phänomene 
und spannende Kunsttechniken begeis-
terten die SchülerInnen der digiTNMS – 
sie waren zu Gast bei „Temporal Forest“
und „Künstler an der Alm“.

Foto: digiTNMS

Texte: Ilse Schachinger und Christa Öhlinger-Brandner
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AUS DEN SCHULEN

Volksschule Mühldorf Texte & Fotos: Volksschule Mühldorf

Sinnerfassend lesen,
schreiben und rech-
nen zu können ist der
Schlüssel, um aktiv 
am Leben teilhaben
zu können und ent-
scheidet, welche 
Chancen Menschen

am Arbeitsmarkt bekommen. Zu viele 
Kinder in Oberösterreich haben Pro-
bleme beim Lesen. Hier gegenzusteuern
ist uns in der Volksschule Mühldorf
ein großes Anliegen.

Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem 
Schuljahr dabei von vier Lesecoaches 
des Roten Kreuzes unterstützt werden.
Frau Auer, Herr Diwo, Herr Deicker 
und Herr Holzinger kommen regel-
mäßig - einmal pro Woche - in die 
Schule, um mit unseren SchülerInnen 
zu lesen, sie für das Lesen zu motivie-
ren und ihre Lesekompetenz zu stär-
ken. Die Kinder freuen sich immer
auf die gemeinsame Lesezeit. Ein
herzliches DANKE unseren enga-
gierten Lesecoaches!

Lesecoaches des Roten Kreuzes unterstützen unsere VolksschülerInnen

Unsere Vorschulklasse der Volksschu-
le Mühldorf befi ndet sich seit diesem 
Schuljahr in einem neu umgebauten 
Klassenzimmer mit Zusatzraum. Be-
sondere Freude haben die SchülerIn-
nen mit dem Bewegungsangebot, das 
dadurch geschaff en wurde: Minitram-
polin, Pedaloscheibe, Therapieschau-
kel und Balancierbalken. Buchstaben 
werden bei uns geturnt, mit Gebärden 
dargestellt, mit verschiedenen Mate-
rialien gelegt, nachgespurt und schließ-
lich mit allen Sinnen eingeübt.
Kinder, die schulpfl ichtig, aber noch 
nicht schulreif sind, werden in der Vor-
schulklasse gezielt und sanft auf die 
1. Klasse vorbereitet. Mit konkreten 
Übungen werden die SchülerInnen so 
gut wie möglich auch individuell ge-
fördert, wobei das Bewahren der Freu-
de am Lernen von großer Bedeutung ist 
und auch dem Erwerb der Sozialkom-
petenz untereinander große Bedeutung 
zugemessen wird. Herzensbildung 
- ein rücksichtsvoller und freundli-
cher Umgang - ist uns sehr wichtig.

Neben viel Bewegung, Schwungübun-
gen, Kochen, Basteln und Singen ist 
unsere neue digitale Tafel inklusive 
Dokumentenkamera das Lieblings-
einrichtungsstück der SchülerInnen 
und Lehrer geworden. Sie ist ein be-
deutendes Hilfsmittel, um Aufga-
ben anschaulich zu vermitteln, sowie 
SchülerInnen zu motivieren und zu 
eigenständigem Lernen zu aktivieren.  
Die SchülerInnen lieben es, mit dem 
Zauberstift auf der Tafel zu schreiben.
Von außen sieht unsere neue Tafel wie 
eine herkömmliche grüne Tafel aus. Mit 
Kreide werden auf grünem Hintergrund 
wie bisher Unterrichtsinhalte vermit-
telt. Vier grüne Flügelfl ächen bieten 
genügend Platz um darauf ohne digita-
le Inhalte zu arbeiten.  Zwischendurch 
gibt es an der digitalen Tafel immer wie-
der kurze Sequenzen mit, speziell für 
VorschülerInnen, abgestimmten Lern-
programmen: Lautschulung, Buchsta-
benblitz, Sachunterricht (Dinge mit der 
Dokumentenkamera genau unter die 
Lupe nehmen), Veranschaulichung von 
Bilderbüchern, Rhythmusübungen,… 
Diese Tafel macht es möglich, beson-
ders Kinder mit Lernschwächen zu mo-
tivieren, das Interesse der SchülerInnen 
zu wecken, Hausübungen an der Tafel 
genau zu erklären und etwas Abwechs-
lung in den Schulalltag zu bringen.
Auch SchülerInnen der 3. und 4.Klas-
se nutzen in der 5. Einheit mit großer 
Freude in Musik und Englisch diesen 
Raum: Tänze werden nachgetanzt, 
Übungen mit den Boomwhackers ein-

studiert, Englischunterricht anhand 
von lustigen digitalen Lernspielen, 
ansprechenden Englischvideos mit 
Native Speakern...  – all das macht 
unsere neue digitale Tafel möglich.

Das große interaktive SMART 
Board Display und die darauf ab-
gestimmte pädagogische SMART 
Software ist für einen zeitgemä-
ßen, modernen Unterricht unver-
zichtbar. So macht das Lernen Spaß. 
Auf unserer Homepage gibt es von un-
serer Schule unter der Rubrik Projekte 
und Veranstaltungen viele Fotos und 
Videos. http://www.vs-muehldorf.at/

Große Freude mit neuem Klassenraum für die VorschülerInnen



AUS DEN SCHULEN

Folge 4/2024 - Scharnsteiner  Gemeindezeitung 13

Fotos:OeAD-GmbH/APA-Fotoservice/Hörmandinger

digiTNMS Scharnstein Texte & Fotos: digiTNMS Scharnstein

Von 1. April bis 31. Juli des vergange-
nen Schuljahres forschten die Schüler-
Innen der jetzigen 3c im Rahmen des 
Projektes „Insekten entdecken“ fl eißig 
mit und unterstützen so den Natur-
schutzbund Verbreitungsgebiete von 
Hummeln, Schmetterlingen, Heuschre-
cken und Libellen zu dokumentieren.

Am 24. Oktober machten sich die 
SchülerInnen begleitet von ihrem Klas-
senvorstand Gabriele Hamminger und 
Susanne Berger auf den Weg zur KPH 
(Kirchlich Pädagogische Hochschule) 
nach Wien zum Young-Science-Kon-
gress. Dort nahmen die jungen Biolo-
gInnen an einem Workshop und einem 

Science Parcours teil, bevor sie schließ-
lich bei einer feierlichen Festveranstal-
tung belohnt wurden. Hinter dem BRG 
Pertoldsdorf und dem RG Schwaz, 
erreichten die SchülerInnen der di-
giTNMS Scharnstein den dritten Platz 
beim Citizen Science Award 2024 und 
erhielten 500€ für ihre Klassenkasse.

3c gewinnt 3. Platz beim Citizen Science Award 2024

Mit einem „Qualifying“ am Schulge-
lände begann ein intensiver sportlicher 
Einstieg in das heurige Schuljahr. Alle 
Schulkinder absolvierten die ausge-
steckte Teststrecke und so konnten wir 
mit einem starken Starterfeld von über 
30 Schulkindern an der Bezirksschul-
meisterschaft Geländelauf in Gmunden 
teilnehmen. Alle Läufer*innen gaben 
auf der anspruchsvollen Strecke ihr 

Bestes und absolvierten die Runden mit 
sportlichem Ehrgeiz und großer Moti-
vation. Leider reichte es in diesem Jahr 
bei der Teamwertung nicht für Podest-
plätze, dennoch demonstrierten vie-
le Kinder mit tollen Ergebnissen (11. 
Platz Sophie H. 5./6. Kl.; Leo L. 15. 
Platz 7./8. Kl.) ihre starke Laufausdau-
er! Weiter so – wir freuen uns bereits 
auf die Teilnahme im nächsten Jahr!

Geländelauf - Cross Country - Bezirksmeisterschaft 2024

Foto: digiTNMS Scharnstein

Besuch in der Galerie im Brauhof

Der Tag in der Galerie im Brauhof/Temporal Forest, bei
dem alle Klassen der digiTNMS mitgemacht haben,
war sehr erfolgreich.
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WIRTSCHAFT / TOURISMUS

Entspannte Anreise – volles Ski-Ver-
gnügen (bei ausreichender Schnee-
lage) heißt es  wieder in unserem hei-
mischen Skigebiet Kasberg. Nach 
einer erfolgreichen Wintersaison 
2023/24 geht das Kasberg-Team mit 
voller Motivation in die neue Saison! 

Betriebszeiten Wintersaison 2024/25
06.12.2024 - 20.12.2024: 09:00 - 16:00
21.12.2024 - 30.03.2025: 08:30 - 16:00 
24.12.2024 - 08:30 bis 14:30 

Wintersaison voller Berg-Highlights
Skigäste erwartet ein vielfältiger Ski-
genuss auf 23 Pistenkilometern zu leist-
baren Preisen. Abgerundet mit einem 
Top-Angebot in Brunos Kinderskiare-
na, im Funpark sowie mit Angeboten 
für Pisten- und Tourengeher. Die fami-
liär-entspannte Atmosphäre bietet für 
alle Menschen aus dem Salzkammergut 
& Almtal eine perfekte Auszeit vom
Alltag. 

Es geht auch 2024/25 „um die Wurst“ 
Die Bevölkerung im Almtal hat das Ski-
gebiet Kasberg im letzten Winter auf 
eindrucksvolle Art unterstützt. Dafür 
gilt allen der ausdrückliche Dank. Der 
Zuspruch war unfassbar groß und das 
motiviert alle Verantwortlichen beson-
ders für die kommende Saison. Dieser 
Rückhalt ist auch in diesem Winter wei-
terhin sehr gefragt. Denn für den Kas-
berg geht es weiterhin „um die Wurst“. 

Wenn Sie das heimische Fa-
milienskigebiet unterstützen
wollen, bleiben Sie dem Kas-
berg treu und wedeln Sie auch
2024/25 im wunderschönen
Almtal!

Gutschein als Weihnachts-
geschenk
Mit einem Kasberg Gutschein
können Sie Ihre Liebsten an
Weihnachten mit wertvol-
ler Zeit auf den Pisten über-
raschen und gleichzeitig Ihr
heimisches Skigebiet unter-
stützen – eine Win-Win-
Situation. 

Skisaison 2024/2025 im Almtal Text & Foto: Tourismusverband Traunsee-Almtal
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Buchempfehlung: „Gruß aus der Küche“ von Ingrid Noll

Texte: Rosemarie Kotrschal

Am Samstag, den 28.September 2024, 
las die junge österreichische Schriftstel-
lerin Birgit Birnbacher in der Bücherei 
aus ihrem neuen Roman „wovon wir le-
ben“. Das Autorengespräch rundete die 
Lesung der sympathischen Schriftstelle-
rin perfekt ab. Alle Besucher waren von 
der Lesung und dem intimen Rahmen, 
den unsere Bücherei bot, sehr angetan.

Rückblick Lesung Birnbacher

Mit sehr großem Erfolg fi nden bei 
uns in der Bücherei „Bilderbuch 
Kino“ Vorführungen statt. Die Klei-
nen sind davon total begeistert und 
leben richtig mit. Die nächsten zwei 
Termine für Kinder ab 4 Jahren sind:
Samstag, den 30. November 2024 
um 15.30 Uhr mit dem Thema „Lise-
lotte im Schnee“ und Samstag, den 08. 
Februar 2025 um 10.30 Uhr mit dem
Thema „Die Olchies“.

Was gibt es Neues?

Für den 27. Mai wurde die Schriftstell-
erin Lena Raubaum (Kinderlesung)
eingeladen. Safe the Date!

Vorschau

Von Anfang an hatte unsere Bücherei 
auch klassische Literatur im Programm. 
Das Angebot an Büchern haben wir jetzt 
vergrößert und weitere wichtige Klas-
siker eingekauft. Es handelt sich kla-
rerweise nicht nur um Exemplare von 
verstorbenen Autoren, sondern auch um 
wichtige Werke noch lebender Schrift-
steller. Das Angebot richtet sich auch 
an unsere jugendlichen Leser, die man-
che Klassiker für die 
Schule lesen „müs-
sen“. Vielleicht denkt 
auch der eine oder 
andere Leser daran, 
wieder mal in unserem 
Regal mit den Klassik-
reihen zu schmökern.

Klassische Literatur
„Irma, 40, hat aus dem 
Gasthaus »Zum Hir-
schen« die beliebte ve-
getarische »Aubergine« 
gemacht. Die kreative In-
haberin beschäftigt eine 
bunte Truppe: eine 17-jäh-
rige Schulverweigerin als 

Mädchen für alles; eine tratschfreudige 
Hilfsköchin; einen Ex-Weltenbumm-
ler als Kellner und Manager. Und 
den 80-jährigen »Gemüsemann«, der 
beim Gemüseschnippeln hilft und an-
geblich fast taub ist. Und wie in jeder 
engen Gemeinschaft herrschen nicht 
nur positive Vibes, sondern gibt es ei-
nige Turbulenzen“. (Diogenes Verlag)
„Gruß aus der Küche“ ist eigentlich 
kein Kriminalroman. Ingrid Noll cha-

rakterisiert im angenehmen Plauder-
ton die Protagonisten und ihre nicht 
ganz friktionsfreien Beziehungen zu-
einander. Sie läßt die Personen selbst 
für sich sprechen und teilt dadurch 
den Roman in einzelne Kapitel. Das 
macht den Roman zu einer perfekten 
Bettlektüre, nicht aufregend span-
nend, sondern entspannend. Trotzdem 
kam für mich das Ende überraschend. 
Selber lesen, sehr empfehlenswert!
Ingrid Noll, deutsche Autorin, be-
ginnt erst spät Kriminalgeschichten zu 
schreiben. 1991 gibt sie ihr Debüt mit 
ihrem Kriminalroman „Der Hahn ist 
tot“. Das Buch wird kurze Zeit später 
zum Bestseller. Bis heute wurde schon 
vier ihrer Romane erfolgreich verfi lmt. 

Vier Tage vor dem Höhe-
punkt des Sommers zieht 
sich Lous Schongauer 
nach dem Tod seiner Frau 
zurück. Jetzt will er nur 
noch mit seiner Hündin 
leben, inmitten alter Oli-
venbäume oberhalb des 

Gardasees. Doch dann stranden eine 
Reisebloggerin und eine Autorin, die 
ihn mit einem Porträt aus der Verges-

senheit holen will, plötzlich bei ihm. 
Zwei Frauen mit Gespür für die Wun-
den in seinem Leben. Umso wichtiger 
wird ihm jetzt sein Tier, für das es nur 
ein Hier und Jetzt gibt. Bodo Kirch-
hoff  hat einen wunderbaren Roman ge-
schrieben. Am Rande ein Buch über 
die Liebe zu einem Tier, im Zentrum 
aber eines über das Verrinnen der Zeit. 
Ich fi nde, es ist ein großer Roman über 
die Liebe, das Leben und das Alter.

Buchempfehlung: 
„Seit er sein Leben mit einem Tier teilt“ von Bodo Kirchhoff 

Text: Eva Schnellnast

Frohe Weihnachten und ein gutes neues
Jahr wünscht das Büchereiteam. 

Geschenktipp: 
Bücherei Gut-
scheine
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Text & Foto: Lions Club Almtal

Am 20.09.2014 wurde der Lions Club 
Almtal gegründet und feierte nun sein 
10-jähriges Bestehen. Die Jubiläums-
feier fand im Seehaus am Almsee 
statt und zog zahlreiche Lions-Mit-
glieder und Freunde der Lions aus 
der Region und anderen Bezirken OÖ 
an. Besonders beeindruckend war die 
Rede von Johann Sparber, einem der 
Gründungsmitglieder des Clubs. Der 
aktuelle Präsident, Lothar Fink, ver-
wies in seiner Rede auf das heraus-
ragende Engagement des Clubs in 
den letzten 10 Jahren und präsentierte 
auch die Festschrift des Lions Clubs 
Almtal.  Auch politisch bedeutende 
Ehrengäste waren anwesend. Ein be-

sonderer Höhepunkt der Feier war die 
Verleihung der Melvin Jones Medaille 
an Horst Konrad. Diese höchste Aus-
zeichnung der Lions International wur-
de ihm für seine herausragenden Leis-
tungen im Club und seine Verdienste 
um die Lions-Bewegung verliehen.
Der Lions Club engagiert sich weltweit 
für soziale Projekte, hilft Menschen 
in Not und fördert das Gemeinwohl. 
Mit dem Motto „We Serve“ setzen 
sich die Mitglieder für humanitäre 
Zwecke ein, um die Lebensqualität 
benachteiligter Menschen zu verbes-
sern. Der Lions Club Almtal hat sich 
als Ziel gesetzt in Not geratene Men-
schen in der Region Almtal rasch und 

unbürokratisch zu unterstützen. Nä-
her Informationen zum Lions Club 
Almtal unter www.almtal.lions.at

„10 Jahresfeier Lions Club Almtal“ - Ein Rückblick

Am Bild von links nach rechts: 
Lothar Fink, Horst Konrad, 

Friedrich Kindelsberger

Aktivitäten der Lebenshilfe

Unter dem Motto „Marsch auf die Burg“ marschierten Betreuer, Bewohner, Freun-
de und Bürger auf die Ruine. Danach gab es einen gemütlichen Ausklang. Wir 
danken der Naturbrauerei Almtal für die Organisation dieser Veranstaltung.

Auch am Adlwanger Kirtag hatten die 
Bewohner sehr viel Spaß. 

Horst & Christian machten ein paar 
Tage Urlaub in Südtirol, nähe Brixen.

Möglichkeit, die neue Drehleiter der FF
Scharnstein in Rahmen der Fahrzeug-
weihe, auszuprobieren.

Heuer sind die Goldhaubenfrauen wie-
der auf dem Christkindlmarkt vertreten. 
Wir bieten in unser Geschenkeboutique 
eine Vielzahl an tollen Produkten an.
Von handgefertigten Dekorationen über 
kulinarische Köstlichkeiten bis hin 
zu liebevoll gestalteten Kleidungsstü-
cken – hier ist für jeden etwas dabei!
Neu: heuer bieten wir Trachtenmode in 
einer Second Hand Ecke an. Vielleicht 
fi nden Sie ja hier ihr neues Lieblings-
stück. Besuchen Sie die Geschenkebou-
tique der Goldhaubenfrauen im Kaplan-
stock, im 1. Stock.
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall,
denn mit jedem Kauf unterstützen Sie
nicht nur die lokale Handwerkskunst, 
sondern auch wohltätige Projekte in
unserer Gemeinde.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit!

Text & Foto: Goldhaubenfrauen

Texte & Fotos: Lebenshilfe

Heuer wieder auf dem 
Viechtwanger Christ-
kindlmarkt

Goldhaubenfrauen

Marsch auf die Burg
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Unterstützt wurden die Volksschulen 
Mühldorf, Viechtwang, St. Konrad und 
Grünau mit einer großzügigen Spen-
de von über 2.500 Euro. Damit er-
möglicht der Verein 349 SchülerInnen 
einen waldpädagogischen Unterricht 

in der Waldschule Almtal von 
Fritz Wolf, inklusive Busfahrt.
Im Rahmen des waldpädago-
gischen Unterrichts werden 
die SchülerInnen der 21 Klas-
sen spielerisch und praxisnah 
an die Bedeutung des Wal-
des und der heimischen Tier-
welt herangeführt. Der Unter-
richt fördert ein respektvolles 
Verständnis für den Lebens-

raum Wald, die Tiere und die Jagd 
– eine wertvolle Erfahrung, die weit 
über das Klassenzimmer hinausgeht.

Der Hubertusclub Almtal setzt sich 
dafür ein, Traditionen zu bewahren 

und die Pfl ege des Waldes sowie der 
Wildtiere zu fördern. Der Vorstand 
des Hubertusclubs betont: „Wenn 
Kinder und Jugendliche früh lernen, 
respektvoll mit Wild und Wald umzu-
gehen, tragen sie dieses Wissen und 
diese Achtung weiter. So können auch 
künftige Generationen den Wert unse-
rer Natur schätzen und schützen.“

Mit dieser Spende setzt der Huber-
tusclub Almtal ein starkes Zeichen für 
die Zukunft unserer Wälder und zeigt, 
wie wichtig es ist, früh Verantwortung 
und Respekt für die Natur zu fördern.

Hubertusclub Almtal spendet über € 2.500 für die 4 Almtaler Volksschulen

Text & Foto: Hubertusclub Almtal

Im Naturfreun-
dehaus wurde 
2023/2024 eine 
neue Pelletshei-
zung errichtet, die 

Kosten dafür beliefen sich auf € 40.000. 
Unsere Mitglieder haben sehr fl eißig 
mitgeholfen und 400 Arbeitsstunden ge-
leistet. Diese Maßnahme haben wir nur 
infolge Mitfi nanzierung durch das Land 
OÖ. und die Marktgemeinde umsetzen 
können. Bis Jahresende wird die Fa. 
Rührlinger noch die undichten Dachfl ä-
chenfenster austauschen. Für 2025 pla-
nen wir die Erneuerung der Gastraum-
möblierung. Unsere Mitglieder haben 
bei der Bootshütte die Seilbahn erneuert. 

Derzeit betreiben wir die Sektionen 
Radfahren, Bergsteigen, Skitouren, 
Gymnastik, Kajak und Langlaufen – seit 
dem Vorjahr werden auch Familienwo-
chenenden angeboten. Am 8.9.24 fand 
bei Traumwetter eine Radsternfahrt 
der Bezirksgruppen Kirchdorf nach 
Scharnstein statt – wir haben bei der 
Bootshütte 70 Radfahrer verköstigt und 
viel Lob für die Veranstaltung erhalten. 

Am 5.1.2025 wird der Glöcklerlauf 
stattfi nden – neuer Gesamtverantwort-
licher ist unser Vorsitzender. Danke 
Sepp Ujvari für deinen langjährigen 
Einsatz für die gute Organisation von 
15 Glöcklerläufen. Die Passen wer-

den schon am Nachmittag durch die 
Straßen laufen und um Spenden für 
die Vereinstätigkeit bitten. Danke für 
eure großzügige Unterstützung. Bit-
te besucht uns auch recht zahlreich 
beim Schaulauf der Glöckler am Kir-
chenplatz - für Essen, heiße Getränke, 
Feuerkörbe und Musik wird gesorgt. 
Wir bedanken uns im Voraus bei allen 
Personen, die uns dabei fi nanziell oder 
materiell unterstützen werden – danke 
an alle Personen, die sich bereit erklärt 
haben, Labstellen einzurichten und un-
sere Läufer zu versorgen. Unser Dank 
gilt auch den Feuerwehren Scharnstein 
und Viechtwang für die Abwicklung 
der Sicherheitsdienste und die Bewir-
tung im Zeughaus. Sehr wichtige Arbeit 
leisten auch unsere Vorläufer der Passen 
Werner Lurger und Martin Fehringer. 

Noch ein dringender Hinweis für 
unsere Mitglieder: wir arbeiten ver-
einsintern seit einigen Jahren nur mehr 
mit WhatsApp-Gruppen. Wer Infor-

mationen erhalten möchte oder sich 
für bestimmte Freizeitaktivitäten inte-
ressiert, fi ndet auf unserer Homepage 
www.naturfreunde-scharnstein.at unter 
WhatsAppService die entsprechen-
den Kontaktpersonen und kann sich 
bei diesen anmelden. Bisher nutzen 
70 von 410 Mitglieder diese Informa-
tionsmöglichkeit – der allgemeinen 
Gruppe könnt ihr einfach mittels Ein-
ladungslink beitreten. Bitte meldet 
euch je nach Interesse für die einzel-
nen WhatsAppGruppen an, damit wir 
euch entsprechend informieren können. 

Am 5.4.2025 wird unsere Mitglie-
derversammlung mit Neuwahl des 
Vorstands stattfi nden. Wir ersuchen 
unsere Mitglieder Verantwortung für 
den Verein zu übernehmen und euch als 
Vorstandsmitglieder, Mitarbeiter in den 
Sektionen oder bei der Betreuung unse-
res Hauses bzw. der Bootshütte zur Ver-
fügung zu stellen (bei Interesse Kontakt-
aufnahme mit Christian Steinhäusler). 

Was tut sich bei den Naturfreunden  Text: Naturfreunde Scharnstein, Foto: Maier Karl



Folge 4/2024 - Scharnsteiner  Gemeindezeitung18

SV Scharnstein Youngsters
SV Wolf System Scharnstein
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Texte & Fotos: SV  Scharnstein

Nachwuchsteams mit Trainer

U08 (Jahrgang 2017-2018)
Christoph Götzendorfer (0650/290 77 43)
U09 (Jahrgang 2016)
Christopher Holly (0664/381 87 37)
U10 (Jahrgang 2015)
Marko Kastner (0650/986 08 30)
U12 (Jahrgang 2013-2014) 
Matthias Fraunhuber (0699/127 351 81)
Markus Simbrunner (0664/38 18 734)
U14 (Jahrgang 2011-2012)
Alois Fröch (0699/114 451 09)
U15 (Jahrgang 2010)
Toni Pöll (0664/849 67 92)

Im Nachwuchsbereich gibt es 
viel Positives zu berichten. Alle 
Mannschaften erzielten in die-
ser Saison tolle Ergebnisse und 
glänzten durchwegs mit starken 
Leistungen. Besonders hervor-
zuheben sind die Erfolge der U14 

(Bild 1) und U15-Mannschaft 
(Bild 2), die jeweils den ersten
Platz in ihrer Liga holen konnten!
Ein großes Lob und herzlichen
Glückwunsch an alle Trainer  und
Spieler für diese großartigen
Erfolge!

Saisonabschluss-Ausfl ug der 
SVS-Youngsters nach Salzburg
Zum Abschluss der Herbst-
saison unternahmen unsere 
SVS-Youngsters einen gemein-
samen Ausfl ug zum Bundesli-
gaspiel zwischen dem FC Red 
Bull Salzburg und dem GAK 
1902. Auch wenn das Spiel 

0:0 endete und keine Tore fi e-
len, hatten unsere Nachwuchs-
talente viel Spaß und genos-
sen die besondere Atmosphäre 
im Stadion in vollen Zügen.
Ein herzliches Dankeschön an
alle Betreuer und Organisatoren,
die diesen Ausfl ug möglich ge-
macht haben!

Fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche sind bei uns jederzeit willkommen.
Wenn du Lust hast, Teil unseres Teams zu werden, melde dich gerne bei
einem unserer Nachwuchstrainer!

Kampfmannschaft und 1b Mannschaft

Die Herbstsaison der Kampfmannschaft 
des SV Wolf System Scharnstein war 
von Höhen und Tiefen geprägt. Gleich 
zu Beginn setzte das Team ein starkes 
Zeichen im Derby gegen den Absteiger 
und Titelfavoriten Vorchdorf und ge-
wann verdient mit 2:1. Auch im ersten 
Auswärtsspiel gegen den SV Ebensee 
zeigte die Mannschaft eine starke Leis-
tung und holte einen 0:1-Sieg. In den 
folgenden vier Spielen gegen Ober-
wang, Frankenmarkt, Zell am Moos 
und St. Wolfgang konnte jedoch nur ein 
Punkt errungen werden (2:2 gegen Zell 
am Moos). Die Leistungen schwank-
ten stark und es gelang nicht immer, 
das vorhandene Potenzial abzurufen.
Mit einem 2:0-Sieg gegen Rüstorf fand 
die Mannschaft aber wieder zurück auf 

Erfolgskurs. Gegen Lambach, Attergau 
und Bad Goisern konnte die Mann-
schaft erneut ihr Können zeigen und 
vier Siege in Folge einfahren. Auch 
im Heimspiel gegen Steinerkirchen 
stimmte die Leistung, doch trotz klarer 
Torchancen und unglücklichen Gegen-
toren musste man sich knapp mit 1:2 
geschlagen geben. Gegen den Tabel-
lenführer aus Vöcklabruck konnte das 
Team leider nicht an die 
starke Form anknüp-
fen und verlor mit 2:0.
Zum Redaktionsschluss
steht noch ein off enes
Spiel gegen Gosau aus.
Derzeit rangiert die
K a m p f m a n n s c h a f t
auf einem aussichts-

reichen 6. Tabellenplatz.

Auch bei der 1b-Mannschaft waren die 
Spiele von Schwankungen geprägt. Die 
junge Truppe konnte sich jedoch in al-
len Spielen gut behaupten und bot enga-
gierte Leistungen, wodurch sie in kei-
nem Spiel chancenlos war. Zurzeit steht 
die 1b-Mannschaft stabil im gesicher-
ten Mittelfeld auf dem 8. Tabellenplatz.
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Am 25.10.2024 nahmen wir an der 1.
Landesfriedenswallfahrt im Stift St.
Florian teil.
91 Fahnenabordnungen mit insgesamt
490 Kameradinnen und Kameraden
zogen unter Begleitung der Militär-
musik OÖ und der Stadtkapelle
St.Florian in die Basilika zur Frie-

denspfl ege und Erinnerung an Verstor-
bene, insbesondere des Kamerad-
schaftsbundes, der Einsatzorganisa-
tionen und der Musikkapellen ein.
Generalabt Probst Johannes Holzin-
ger zelebrierte die Heilige Messe, die 
musikalische Umrahmung übernahm 
ein Ensemble der Militärmusik OÖ 
und führte die Schubertmesse auf. 
Nach dem gemeinsamen Friedensgebet 
des Hl. Franz v.Assisi und dem Auszug 
aus der Kirche traten alle Fahnenab-
ordnungen  vor dem Gefallenendenk-
mal an. Generalabt Holzinger leitete 
den Festakt zur Kranzniederlegung.
Der Präsident des OÖ Kameradschafts-
bundes LTAbg.a.D.,Bgm.Anton Hütt-
mayr  begrüßte die Wallfahrer und Eh-
rengäste Militärkommandant von OÖ, 
Bgdr.Mag.Dieter Muhr, Bundesfeuer-
wehrpräsident Robert Mayer, I.V.des 
Herrn Landeshauptmannes LR Dr. 
Christian Dörfel. Nach den Grußworten 

der Ehrengäste  erfolgte die Kranznie-
derlegung durch die Festredner zu den 
Musikstücken „Der gute Kamerad“ und 
„Kleiner Zapfenstreich“. Anschließend 
wurde zur Agape im Stiftshof geladen.

OÖ Kameradschaftsbund Viechtwang Text & Foto: Kameradschaftsbund

Erfolgreicher Aufbruch zu neuen Ufern

Unter dem Motto „Gemeinsam sind wir 
stark“ starteten wir am 18. Mai 2024 
zuversichtlich und voll motiviert in die 
heurige, jedoch ungewisse, Badesaison. 
An 75 Badetagen war das Buff et ge-
öff net und wurde von Mitgliedern des 
Vereins mit Herz und Verstand, Opti-
mismus, körperlichem Einsatz, Ausdau-
er, Geduld,….. ehrenamtlich betrieben. 
Einfach und selbstverständlich war es 
nicht immer, das Buff et zu besetzen, 
doch in letzter Minute gab es stets ei-
nen „guten Geist“, der den Tag rettete. 
Ganz besonders freut es mich, dass das 
Buff et an allen Badetagen geöff net war. 
Dafür möchte ich mich aus ganzem 
Herzen bei meinen „Arbeitsbienen“ für 
ihren großartigen Einsatz bedanken. 

Doch was wäre ein Buff et ohne Gäste?? 
Allen kleinen und großen Besuchern 
ein „herzliches Danke“ für euer Ver-
trauen und eure Konsumationen. Be-
sonders beliebt waren die köstlichen 
Kuchen und Torten, die uns von sehr 
begabten Mehlspeisbäckerinnen ge-
spendet wurden, vielen lieben Dank. 
Viele positive Rückmeldungen sind 
die Bestätigung dafür, dass man etwas 
verändern, bzw. erreichen kann, wenn 
man es will. Die Planungen für die Ba-
desaison 2025 sind bereits im Gange. 
Erleichtert und zufrieden möchte ich 
mich bei ALLEN, die zu einer erfolgrei-
chen Buff et Saison 2024 beigetragen ha-
ben, nochmals ganz herzlich bedanken. 

„Es scheint immer unmöglich, bis es
getan ist“   (Nelson Mandela)
                                                                                                                                             

Text & Fotos: Gerlinde Staudinger (Obfrau)

Die OÖ Familienkarte bietet das 
ganze Jahr über tolle Veranstaltun-
gen und Ermäßigungen. 

Verein „Badfreunde Viechtwang“



TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

am Marktgemeindeamt Scharnstein 
9.30 bis 11.30 Uhr, nur gegen tel. Voran-
meldung beim Notariat!!

Mittwoch, 08.01.2025 - Dr. Weinberger
Mittwoch, 22.01.2025 - Dr. Loidl
Mittwoch, 05.02.2025 - Mag. Enzmann
Mittwoch, 19.02.2025 - Dr. Weinberger
Mittwoch, 05.03.2025 - Dr. Loidl
Mittwoch, 19.03.2025 - Mag. Enzmann
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Kostenlose Notar-Sprechtage

Ort wird im Infokanal bekannt gegeben: 

16.1.2025, 13.2.2025, 12.3.2025   

Stammtisch für pfl egende 
Angehörige, 19:00 Uhr

Glöcklerlauf: 5.1.2025
ab 17:00 am Kirchenplatz

Save the date: 8.2.2025

Diverse Veranstaltungen
• 26. Dezember 2024: Stefanieball Landjugend Viechtwang, 20:00, LMS und Mittelschule
• 06. Jänner 2025: Laternenwanderung mit heiligen 3 Königen, 17:00, Parkplatz Lebenshilfe
• 11. Jänner 2025: Konzert Ortsmusik Viechtwang, 19:30 Turnsaal Mittelschule
• 28. Februar 2025: Musikball der Ortsmusik Viechtwang, 19:00, Volksschule Viechtwang
• 01. März 2025: Kinderfasching SPÖ Frauen, 14:00-17:00, LMS

Marktmeisterschaft alpin

ESV Marktmeisterschaft 
Eisstockschießen

Ein Termin wird je nach Witterung kurz-

fristig bekannt gegeben.    


